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Schlossgut 

St. Johannis Bayreuth  
Justizvollzugsanstalt 

 

Das Schlossgut St. Johannis liegt etwa 

4 km östlich der Bayreuther Innenstadt. 

Das Gut war zur Mitte des 

16. Jahrhunderts ein Edelhof, bewirt-

schaftet von burggräflichen Beamten, den 

Imhofs. Aus dieser Zeit stammt das 1531 

erbaute Alte Herrenhaus. 1617 entstand 

der westliche Hauptflügel mit seinem 

schönen Renaissancegiebel. Nach dem 

Dreißigjährigen Krieg wurde das Schloss-

gut zu einer Brauerei umgewandelt. 1952 

erwarb es der Freistaat Bayern, um dar-

aus ein landwirtschaftliches Mustergut für 

die "Strafanstalt St. Georgen-Bayreuth" 

zu machen. Tatsächlich verzeichnet die 

Justizvollzugsanstalt beachtliche Zuchter-

folge bei Schweinen und Rindern. Heute 

werden in St. Johannis 120 ha landwirt-

schaftliche Fläche mit etwa 40 Strafge-

fangenen der Justizvollzugsanstalt 

St. Georgen-Bayreuth bewirtschaftet.  

 

Von 1989 bis 2001 wurde das Anwesen 

mit hohem finanziellen Aufwand umfas-

send saniert. Die örtliche Presse kom-

mentierte dies mit der Schlagzeile: "Mus-

tergut wird Schmuckstück". 
 

 
                Altes Herrenhaus 


